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Die eineWilde istdie andere nicht.

Nicht jede «Wilde» ist eine Wilde von
La Paz.

Denn die Cigarrenmacher von La Paz
sind Perfektionisten. Seit hundertsechzig
Jahren.

Sie lassen den Tabak in Ruhe reifen,
ohne künstliche Schnellmethoden von der
Natur trocknen und zugunsten des vollen
Aromas besonders gut fermentieren.
Die Natur lässt sich eben nicht drängen.

Und weil es schon besonders viel
Erfahrung in der Kurist der Herstellung
gehaltvoller Cigarillos braucht, haben sie
sich für die ausgewogene Mélange aus
Dutzenden erstklassiger Tabaksorten
besonders viel Zeit gelassen. So lange, bis die
Mischung stimmte.

Und sie mit reinen, makellosen
Deckblättern umhüllt, die sich nicht unter einem
Pudermantel verbergen müssen. Weil
echte Natur eben von sich aus schön ist.

Und am Brandende das typische
Büschel gelassen, das Ihnen das ehrliche
Innere zeigt. Aus Tabak. Mehr nicht.
Das Büschel, dank dem das volle Aroma
schon beim Anzünden frei wird. Das alleine
aber noch nicht die Qualität bestimmt.

Denn nur Wilde Cigarillos, bei denen
alles stimmt, verdienen das Siegel von
La Paz: Cigarros Autenticos. Weil sie so sind,
wie Cigarillos sein sollen.

Die rassige, aromareiche und doch
milde Wilde Cigarillo von La Paz ist in zwei
Geschmacksrichtungen zu haben:
Havana-Type mit dem naturreinen Java-
Deckblatt und Brazil-Type mit dem dunklen,
süss-aromatischen Mata-Fina-Deckblatt aus
Bahia. Wie auch die grössere Wilde Havana
und Wilde Brazil sowie Cigarillos Puritos.

Bei allen guten Tabakhändlern.

Wilde Cigarillos
Havana- und Brazil-Type.

Ein Stück wilder,
unverdorbener Natur.
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